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Wetter heute
Nord- undMittelbünden
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Der Maestro als Attraktion
des Skifests in Lenzerheide
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Skifest ohne Schweizer Triumph: Tausende Zuschauende, Traumwetter und
Roger Federer als Überraschungsgast prägen das Ski-Weltcup-Wochenende in Lenzer-
heide . Die Französinnen RomaneMiradoli und TessaWorley siegen. SPORT SEITEN 15 UND 16

50 Jahre Frauenstimmrecht
Die Bündner Männer legten am
5.März 1972 das Ja zum kantonalen
Frauenstimm- und -wahlrecht in die
Urne. Hatten sie dasselbe auf natio-
naler Ebene bereits im Vorjahr mit
knapp 55 Prozent Ja-Stimmen ange-
nommen, befürworteten vor 50 Jah-
ren rund 72 Prozent der Stimmbe-
rechtigten die Mitsprache der Frau in
der Kantonspolitik.

Dieses Jubiläum feierte die Stabs-
stelle für Chancengleichheit von
Frau und Mann (Stagl) am Samstag
in der Churer Rathaushalle.Verschie-
dene Frauenstimmen ertönten: in
der Performance «Vuschs visiblas –
Visible Voices», in alten Leserbriefen

sowie im Austausch beim Apéro.
Dort fragten sich die Gäste, ob sie
überhaupt auf den Abstimmungs-
sonntag vor 50 Jahren anstossen soll-
ten oder ob es zum Feiern noch zu
früh sei.

Für Barbara Wülser, Leiterin der
Stagl, ist klar: «Diese Rechte sind
nicht selbstverständlich.» Gerade bei
der aktuellen Frauenvertretung in
der Politik gebe es Nachholbedarf.
Trotzdem sei das Jubiläum ein
Grund zum Feiern. Auch Schauspie-
lerin Annina Hunziker fand am An-
lass klare Worte. «Es war viel, viel zu
spät.» ( jod) KOMMENTAR SEITE 2
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«Diese Rechte
sind nicht selbst-
verständlich.»
Barbara Wülser
Leiterin Stabsstelle
für Chancengleichheit
von Frau und Mann

KULTUR
Peter Dinklage
überzeugt: Im Musical-
film «Cyrano» begeistert
der kleinwüchsige Peter
Dinklage auf ganz andere
Weise. SEITE 12

SPORT
Letztes Rennen
imWeltcup: Dario
Cologna beendet seine
Karriere in Oslo auf
höchster Rennstufe
auf Rang 9. SEITE 17

SPORT
Die Entscheidung
dürfte gefallen sein:
Marco Odermatt dürfte
vom Verzicht Aleksander
Kildes auf Kranjska Gora
profitieren. SEITE 16
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Neue Hürden
für Ärzte
Seit 2001 sind politische Bestrebungen
im Gang, die Zulassung von Ärztinnen
und Ärzten im ambulanten Bereich
wirkungsvoll zu steuern. Ziel ist, eine
Überversorgung zu verhindern und
die Gesundheitskosten zu senken. Am
1. Januar sind nun neue Bestimmun-
gen zur Zulassungssteuerung in Kraft
getreten. Die Konferenz der kantona-
len Gesundheitsdirektoren schreibt
von einem Erfolg für die Kantone, die
in Zukunft die ambulante Versorgung
selbstständig steuern könnten. Doch
was die Politik optimistisch stimmt,
wird von Ärzteverbänden kritisiert.
Diese befinden, dass die Hürden ange-
sichts des Ärztemangels eher zu sen-
ken wären. (ke) REGION SEITE 5

Evakuierung
gescheitert
Die Hoffnungen waren gross, das Er-
gebnis mager: Russland und die Ukrai-
ne hatten vereinbart,einen humanitä-
ren Korridor in der Region um die süd-
ukrainische Hafenstadt Mariupol ein-
zurichten. Dort sollten die Waffen zu-
mindest zeitweise schweigen,um Zivi-
listen einen Weg aus der umkämpften
Stadt zu eröffnen. Doch sowohl am
Samstag als auch am Sonntag warfen
sich beide Seiten gegenseitig eine Ver-
letzung der Feuerpause vor.Die Evaku-
ierungen wurden deshalb zunächst
ausgesetzt.Das russische Militär setzte
nach eigenen Angaben seine Angriffe
auf die Stadt fort. Die Entwicklung
dürfte jene bestätigen,die humanitäre
Korridore ohnehin eher skeptisch se-
hen. (sda) NACHRICHTEN SEITE 13

SRF zieht
Personal ab
Das Deutschschweizer Radio und Fern-
sehen SRF und auch die italienisch-
sprachige RSI haben sich aus Russland
zurückgezogen. Alle Korrespondentin-
nen und Korrespondenten sind bereits
ausser Landes, hiess es. Grund ist ein
einschneidendes neues Mediengesetz
im Zusammenhang mit der russi-
schen Invasion in die Ukraine. Wegen
des Krieges rechnet die Schweiz mit
vielen Flüchtlingen aus der Ukraine.
Laut Justizministerin Karin Keller-Sut-
ter sind Bund und Kantone deshalb
mit Hochdruck daran, die Notfallpla-
nung hochzufahren. Für Verteidi-
gungsministerin Viola Amherd ist es
«längerfristig» eine Option, das Mili-
tärbudget um zwei Milliarden zu erhö-
hen. (sda) NACHRICHTEN SEITE 13

GESTALTUNGSKURS FÜR KINDER*
Natursicht durch Lupe und Fernrohr
Mittwoch, 16. März 2022, 13.30 bis 16.30 Uhr

GESTALTUNGSKURS FÜR ERWACHSENE*
ZOOM – Ein Stück Natur
Samstag, 26. März 2022, 10 bis 16 Uhr

Anne Hausner
NATURSTÜCKE

Sammlung Würth
und Leihgaben
20. Januar bis
29. Mai 2022

Element I, Wasser, (Detail), 1998, Acryl und Öl auf Holz, 99 x 99 cm, Inv. 4711

*Anmeldungen unter
www.forum-wuerth.ch/chur
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